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Kanton Zug: Mann randalierte in Einkaufszentrum 
 
Ein junger Mann hat in einem Einkaufszentrum herumg eschrien und randaliert. Als zivile 
Fahnder ihn ansprachen, attackierte er diese und ve rletzte die beiden und sich selber 
leicht. 
 
Am Donnerstag (18. Februar 2010) nach 15:30 Uhr hat ein 27-jähriger Schweizer aus dem 
Kanton Zug im Einkaufszentrum Metalli lauthals herumgeschrien und später in einem gut be-
suchten Lebensmittelladen randaliert. Die zur Hilfe herbeigerufenen zivilen Fahnder wurden bei 
der Kontaktaufnahme mit dem Mann von diesem verbal und mit Schlägen und Fusstritten atta-
ckiert. Den zivilen Fahndern gelang es schliesslich ihn mittels Pfefferspray unter Kontrolle zu-
bringen. Der Angreifer wurde mit Unterstützung einer weiteren Patrouille auf den Hauptposten 
gebracht und dort befragt und auch ärztlich betreut. Der zuständige Arzt überwies ihn am spä-
teren Abend in eine psychiatrische Klinik. 
 
Die beiden zivilen Fahnder wurden bei dem Einsatz leicht verletzt. Im Laden hatte der Mann 
diverse Lebensmittelpackungen beschädigt. 
 
 
Weitere Auskünfte: 
Judith Aklin, Kommunikationsbeauftragte der Zuger Strafverfolgungsbehörden, steht Ihnen 
während den Bürozeiten zur Verfügung (T 041 728 41 14). Für O-Töne am Radio wählen Sie 
bitte T 041 728 49 45. 
 


